
 

Westdeutscher Basketball-Verband e.V. 

 
Saisonvorgaben 2011  

Kader: LL und BeLKader: LL und BeLKader: LL und BeLKader: LL und BeL 
 
- Pünktlichkeit: Eintreffen an der Spielhalle 30 Minuten vor Spielbeginn. Pregamekonferenz abhalten. 

- Kleidung: Offizielle SR-Kleidung, neues SR-Hemd (Gelbes Hemd nur, wenn beide SR es haben und keine 
Mannschaft in gelb spielt). 

- Abrechnung: Kürzeste Entfernung Wohnort – Halle, bei mehr als 30km (einfach) gemeinsame Wegstrecke 
zusammen anreisen bzw. entsprechend abrechnen. Bezahlung vor dem Spiel, spätestens in der 
Halbzeitpause (bei Doppelansetzung auch zwischen den Spielen). 

- Teilnehmerausweise: Nur Originale, Passbild überprüfen (keine Kopie oder Ausdruck erlaubt), vollständige 
Unterschrift (nur der Vorname reicht nicht aus), Vereinsstempel über TA und Foto, stimmen Spielernamen 
auf TA und SBB überein (Schreibweise), ggf. Seniorenspielberechtigung prüfen. 

- Trikots in die Hose (Damen und Herren), keine T-Shirts und sichtbare ärmellose Unterziehhemden (letztere 
möglich, wenn in der Farbe des Trikots) 

- Spielball aus Leder. 
U11/12 Größe 5, U13/14 und ältere weibl. Jahrgänge Gr. 6, U16 und ältere männl. Jahrgänge Gr.7. 

- Bei U11/12 zählen alle Körbe von außerhalb der Begrenzten Zone 3 Punkte, ein Werfer aus diesem Bereich 
hat den Status des 3-Punkte-Werfers. 

- Bei weiblichen Jugendspielen ist ab U17, bei männlichen ab U18 Zonenverteidigung erlaubt. 

- Einhaltung der Sportdisziplin. 

- Nur der Trainer (1.Zeile) darf stehen, wenn als Spielertrainer auf dem Feld, dann der Co-Trainer. 
Keine Personen hinter den Mannschaftsbänken und dem Kampfrichtertisch. 

- Disqualifikation: Person muss Spielhalle verlassen (darf auch nicht auf die Tribüne!). 
Wichtig: Das Nichtverlassen der Halle ist kein Grund, das Spiel abzubrechen, es führt lediglich zu einem 
gesonderten Bericht an den Spielleiter. Weigert sich die disqualifizierte Person jedoch, die Mannschaftsbank 
bzw. den Innenraum zu verlassen, so kann das Spiel nach einer angemessenen "Bedenkzeit" abgebrochen 
werden. 

- Gewalttätigkeit: Alle Ersatzspieler, die bei einer gewalttätigen Auseinandersetzung das Spielfeld betreten, 
sind zu disqualifizieren. Dies ist auf dem SBB mit einem „F“ im nächsten freien Kästchen (keine Minute!) zu 
kennzeichnen. Lediglich Trainer und Co-Trainer dürfen in einem solchen Fall das Spielfeld betreten, um zu 
schlichten. Sofern Zuschauer an der Auseinandersetzung beteiligt sind, ist das Spiel zwingend abzubrechen 
und ein Bericht innerhalb von 48Std. an die Spielleitung zu schicken. 

- Überziehen der Auszeit (Ende nach 50 Sekunden) konsequent unterbinden. Beim ersten Verstoß klarer 
Hinweis und Verwarnung an den Trainer, danach wird ihm eine zusätzliche Auszeit angerechnet bzw., wenn 
er in dieser Halbzeit keine mehr hat, ein T-Foul („C“) verhängt. 

- Alkoholverbot beim Spiel: Spieler, Trainer, Mannschaftsmitglieder, Kampfgericht. Gesamter Bereich der 
Mannschaftsbänke und des Kampfgerichts ist alkoholfrei. 
Bei Verstoß 1 x verwarnen, danach Spielabbruch durch den 1.SR. 

- Jede Unregelmäßigkeit ist auf dem Spielbericht zu vermerken! 

- Spielabsagen spätestens 10 Tage vor dem Spiel (keine eigenmächtigen Umbesetzungen in der LL). Das 
vorgeschriebene Umbesetzungsverfahren (Info vor Saisonbeginn) ist zwingend einzuhalten. 
Bei kurzfristigen Absagen direkte Kontaktaufnahme (innerhalb 48 Stunden vor Spielbeginn unbedingt auch 
telefonisch) mit der U-Stelle! 

- Kein Pfeifen bei Verein, bei dem SR als Spieler oder Trainer tätig. Ebenso kein Pfeifen von Mannschaften, 
bei denen SR persönlich involviert ist (z.B. Bruder ist Trainer der Mannschaft).  

- Korrektes Verhalten als Spieler, Trainer, Kampfrichter oder Zuschauer! 
WIR SIND IMMER AUCH SCHIEDSRICHTER! 

 

 
WBV-Schiedsrichterausschuss, Mai 2011 


